
FB 27    Inbetriebsetzung einer Gasanlage 
Das Formular ist für jede Gasanlage (Gaszähler) gesondert auszufüllen.   
Die Inbetriebsetzung der Gasanlage erfolgt durch die rhenag Rheinische Energie AG im Auftrag und für Rechnung der RWE Rhein-Ruhr Verteilnetz GmbH, Reeser Landstrasse 41, 46483 Wesel 
 

Ausfertigungen:   rhenag (Original)      Netzkunde gem. 2a      Netzkunde gem. 2b/c      Gaslieferant      Bezirksschornsteinfegermeister      VIU 

Datei: FB_27.DOC  Abteilung: E-B Ersteller: H. Günter Stand: 06.03.2007 Seite 1 von 1 
 

1 Anmeldung einer Gasanlage zur Versorgung mit       Erdgas       Flüssiggas (Interimsversorgung) 

  Neuanlage (Neubau)       Neuanlage (Altbau)       Anlagenänderung       Wiederinbetriebnahme      Umstellung von Flüssiggas auf Erdgas

2a Ort der Gasanlage  
(Nutzer der Gasanlage) 

 2b Besteller der Messeinrichtung 
(Eigentümer des Objektes) 

 2c  Rechnungsempfänger  
(für die Installation des Gaszählers) 

   wie 2a   wie 2a      wie 2b 
     

Name, Vorname / Firma  Name, Vorname / Firma  Name, Vorname / Firma 

      
Straße, Hausnummer  Straße, Hausnummer  Straße, Hausnummer 

     
PLZ, Ort  PLZ, Ort  PLZ, Ort 

     
Objektbezeichnung (Altbau, Neubau, Etage, Verbrauchsstelle)  Telefon                                       Fax  Telefon                                       Fax 

3a Installierte Leistung  3b Nutzung des Objektes 
   

Nennwärmeleistung in kW  Art Anzahl 
vorhanden neu gesamt  Nutzung:     Haushalt mit ……… Wohneinheiten       Gewerbe 

Heiztherme mit/ohne 
Warmwasserbereitung      zusätzliche Entnahmestellen: 

Heizkessel mit/ohne 
Warmwasserbereitung       Gasherd   …………… kW  Trockner   …………… kW 

Brennwertgerät mit/ohne 
Warmwasserbereitung       Strahler   …………… kW  Sonstiges …………… kW 

Summe der vor Ort eingestellten Leistungen:   Bemerkung:  

 

4 Bestätigung des Vertragsinstallationsunternehmens (vom VIU auszufüllen) 
Hiermit wird bestätigt, dass bei der Errichtung der Gasanlage die Bestimmungen der Niederdruckanschlussverordnung NDAV, die gesetzlichen und behördlichen 
Bestimmungen sowie die anerkannten Regeln der Technik (insbesondere die TRGI) angewandt wurden. Der Bezirksschornsteinfegermeister hat keine bauaufsichtlichen 
Bedenken gegen den geplanten Schornsteinanschluss der Feuerstätte und den eventuell erforderlichen Verbrennungsluftverbund (Erstbescheinigung liegt vor). 

     
Ort , Datum, Name (Druckschrift), Unterschrift des verantwortlichen Fachmanns des VIU   

     
Terminwunsch Inbetriebsetzung: Datum/Uhrzeit  Inbetriebsetzung vor Ort: Datum, Unterschrift (VIU)  Stempel VIU 

 

5 Bestellung der Messeinrichtung (vom Eigentümer gem. 2b des Versorgungsobjektes auszufüllen) 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich   Objekteigentümer (gem. 2b) bzw.   Vertretungsberechtigte Person des Objekteigentümers bin. (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Ich bestelle unter Anerkennung der Niederdruckanschlussverordnung (NDAV) und den zugehörigen Ergänzenden Bedingungen der RWE Rhein-Ruhr Verteilnetz GmbH 
die Installation der Messeinrichtung (Gaszähler) zur Entnahme von Erd- bzw. Flüssiggas für das unter Punkt 2a benannten Objekts.  

 
 

 Mir ist bekannt, dass die Installation der Messeinrichtung gemäß 
o. g. Bedingungen kostenpflichtig ist.  

Ort, Datum Name, Unterschrift 

6 Benennung des Gaslieferanten (vom Anschlussnutzer gem. 2a auszufüllen) 
   Für die Verbrausstelle gemäß Punkt 2a besteht ein Gasliefervertrag mit nebenstehendem Gaslieferanten 

  Die Verbrauchsstelle gemäß Punkt 2a wird ab ………………… von nebenstehendem Gaslieferanten beliefert
Falls kein Gaslieferant benannt wird, erfolgt die Mitteilung der Inbetriebsetzung an den Grundversorger des Netzgebietes:  
rhenag Rheinische Energie AG, Bachstr. 3, 53721 Siegburg Name/Adresse des Gaslieferanten 

 

7 Inbetriebnahme des Netzanschlusses (von rhenag auszufüllen) 
  Die vom VIU errichtete Gasanlage wurde auf augenscheinliche Mängel überprüft. Die unter 3a angegebene Nennwärmeleistung wurde überprüft und ist korrekt.  
  Die Notwendigkeit des Einsatzes passiver Manipulations-Sicherungsbauteilen wurde untersucht. Ein entsprechender Einbau wurde vorgenommen:     ja      nein  
  Der Netzanschluss wurde mit der Installation des Zählers und ggf. des Regelgerätes zur Inbetriebnahme der Gasanlage freigegeben. 

Angaben zum Zähler:   vorhandener Gaszähler      neuer Gaszähler  

 Fabrikat:  Zählernummer: Zählergröße:    Zählerstand:  

Angaben zum Regler: Fabrikat:  Reglernummer: Regeldruck:    mbar  

Angaben zum Netzkunden: Kd.-Nr.: Datum AS 400:    

Bemerkungen:      

  Datum, Name/Unterschrift verantwortlicher Fachmann der rhenag


